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 Grundsätze und Motto der  
 Ratsperiode 2025 bis 2030 
Düren ist unsere Heimat. Für unsere Heimatstadt setzen wir uns nicht nur politisch, sondern 
auch gesellschaftlich ein.

Sie dürfen sich darauf verlassen, dass wir uns bei allen Entscheidungen, ob vorhersehbar 
oder nicht, ob im Wahlprogramm wiedergegeben oder nicht, von folgender Grundeinstellung 
leiten lassen, dass das Motto M-F-G für die kommende Ratsperiode 2025 bis 2030 bildet: 

 Mit den Menschen – statt über ihren Kopf hinweg 

Wir lieben die Dürenerinnen und Dürener, die in ihrer beruflichen, sozialen und kulturellen 
Vielfalt, ihrer rheinischen Herzlichkeit und der tiefen Heimatverbundenheit zu unserer Stadt 
im Mittelpunkt unserer politischen Bemühungen stehen.
 
Hier in Düren verbinden sich nicht nur Jung und Alt, männlich und weiblich, sondern auch 
Rentner und Erwerbstätige – egal ob Arbeiter, Handwerker, Angestellte, Selbstständige/Unter-
nehmer oder Akademiker – Familienmitglieder und Alleinstehende zu einer vielfältigen und 
ausgewogenen Bevölkerung mit hohem ehrenamtlichen Engagement, ohne ihre Individuali-
tät und Freiheit dabei zu verlieren. Jeder Mensch ist einzigartig!
 
Wir setzen dabei auf den Dialog mit den Dürenerinnen und Dürenern. Egal ob in der Innen-
stadt oder in den Orts- und Stadtteilen, bei den vielen Institutionen und Vereinen: Wir suchen 
das Gespräch und den Austausch mit den Dürener Bürgerinnen und Bürgern und den Betrof-
fenen. Wir wollen gemeinsam mit Ihnen Zukunft gestalten, nicht über Sie hinweg!

 
 Für Düren – statt für Ideologien 

Wir lieben unsere Stadt, die wie keine zweite das urbane Leben im Mittelzentrum der Innen-
stadt und den innenstädtischen Stadtteilen mit dem Leben auf dem Land in den umgebenden 
Dörfern verbindet. Hier treffen nicht nur Stadt auf Land, sondern auch Tradition auf Moderne 
und Innovation. Hier begegnen sich Industrie, Handwerk, Handel und Gewerbe in der „Stadt 
des Schaffens“ auf die hervorragenden Forschungs- und Lehreinrichtungen in der Region. 
Und hier finden Wohnen, Arbeit, Kultur und naturnahe Erholung gleichermaßen ihren Raum.
 
Wir werden bei unseren Entscheidungen stets nach der besten Lösung für unsere Heimat-
stadt suchen. Ideologie spielt dabei keine Rolle. Entscheidungsgrundlage ist das Wohl unserer 
Heimatstadt und der Dürenerinnen und Dürener auf der Basis der freiheitlich-demokrati-



Programm der CDU Düren zur Kommunalwahl 2025 4

schen Grundordnung und des Grundgesetzes. Eine Zusammenarbeit mit Kräften am linken 
und rechten politischen Rand schließen wir aus.

 Gestalten – statt nur Verwalten 

Damit sich unsere Heimatstadt positiv entwickelt und die Dürenerinnen und Dürener hier 
gerne leben können, braucht es die CDU als gestaltende Kraft.

Den Stillstand, den Fatalismus und die Untätigkeit der letzten Wahlperiode werden wir zum 
Wohle der Stadt beenden.

Wir werden die Probleme und Herausforderungen in unserer Stadt anpacken, lösen und Zu-
kunft gestalten– nicht nur darüber reden. Dafür treten wir als Team der CDU-Stadtratskan-
didatinnen und –kandidaten mit unserem CDU-Bürgermeisterkandidaten Georg Hamm an 
der Spitze in der Wahlperiode 2025 bis 2030 an.

 Themenfelder und Handlungsschwerpunkte 
Viele Themen und Herausforderungen gilt es in der Stadt zu bearbeiten. In diesem Wahlpro-
gramm werden einige uns besonders wichtige Themenfelder und Maßnahmen beschrieben. 
Darüber hinaus aber können sich weitere, insbesondere auch unvorhersehbare, Handlungs-
erfordernisse ergeben, die hier nicht eigens wiedergegeben werden können.

Den Schwerpunkt unserer politischen Arbeit in der Ratsperiode 2025 bis 2030 definieren wir 
anhand nachfolgender Themenfelder (Reihenfolge alphabetisch und damit ohne Gewich-
tung). Zu jedem Themenfeld sind konkrete Handlungsansätze und –maßnahmen aufgeführt, 
die wir umsetzen wollen. Die fünf wichtigsten und drängendsten Maßnahmen sind dabei als 
„TOP 5- Maßnahme“ gesondert gekennzeichnet. 
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 Arbeit, Wirtschaft und Strukturwandel 
Wir werden den Wirtschafts- und Industriestandort Düren zum Nutzen der Bürgerinnen und 
Bürger stärker und zukunftsfähiger machen. Die Unternehmen bieten attraktive Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in unserer Stadt. Die Wirtschaft leistet durch ihre Steuern einen entschei-
denden und wertvollen Beitrag zur Finanzierung unserer Schulen, Kitas, Sportplätze, sowie 
von kulturellen und sozialen Angeboten. Wir wollen gemeinsam mit den Unternehmen, den 
Verbänden und der Bürgerschaft in einem konstruktiven Dialog innovative Lösungen erarbei-
ten und ökonomische, ökologische und soziale Ziele in Balance bringen.

Wir schauen bereits heute auf Düren im Jahr 2035 und stellen die Weichen für die Zukunft, 
damit wir die Chancen von Digitalisierung, Strukturwandel, Demografie und Globalisierung 
zum Wohle unserer Stadt und ihrer Menschen nutzen können. Gesellschaftliche und soziale 
Sicherheit gibt es nur mit einer leistungsfähigen örtlichen Wirtschaft – und den dort geschaf-
fenen Arbeitsplätzen!

Der Rohstoff der Zukunft ist Wissen - auch bei uns in Düren! Durch gute Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten wollen wir für ein breit aufgestelltes Fachkräftepotential sorgen – und 
damit gleichzeitig die Menschen vor Beschäftigungslosigkeit schützen. Wir lassen niemanden 
zurück! Wir stehen aber auch dafür ein, dass sich Leistung auszahlt. Fördern und Fordern ist 
Leitprinzip unserer kommunalen Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik.

Düren verfügt über eine gute Infrastrukturanbindung, ein gut ausgebildetes Fachkräftepoten-
tial und starke Unternehmen. 

Aber: Stillstand ist Rückschritt. Wir wollen den Unternehmen – egal ob aus Handwerk, Indus-
trie, Handel oder Gewerbe – beste Rahmenbedingungen bieten, um in Düren zu bleiben, zu 
expandieren und weiterhin Arbeitsplätze und Wohlstand bieten zu können, gerade in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten. Dazu ist eine Schaffens-Kultur in den kommunalen Genehmi-
gungsbehörden und die Reduktion von Bürokratie sowie die Nutzbarmachung von Flächen-
reserven existenziell wichtig.

Ohne Neuansiedlungen geht es nicht. Wir müssen uns zum attraktiven Standort innovativer 
Unternehmen entwickeln – mit einem hinreichenden Flächenangebot. So schaffen wir die 
Voraussetzungen für attraktive, zukunftssichere Arbeitsplätze und sichern den Wohlstand 
unserer Stadt. Mit den umliegenden Hochschul- und Forschungseinrichtungen ist die Stadt 
Düren der ideale Standort für innovative Unternehmen – egal ob für etablierte Unternehmen, 
start-ups, spin-offs oder scale-ups. Im Umfeld erforscht, in Düren produziert: Düren ist die 
Stadt des Schaffens!

Der Strukturwandel mit dem Ende des Braunkohletagebaus verschärft in unserer Region die 
gesamtwirtschaftlich ohnehin herausfordernde Lage. Wir setzen uns gemeinsam mit unseren 
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Landtags- und Bundestagsabgeordneten im Rahmen des Transformationsprozesses dafür 
ein, dass nicht Prestigeprojekte, sondern Arbeitsplätze entstehen und gefördert werden! 

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Intensivierung der Bestandspflege der ortsansässigen Unternehmen
•	 Förderung der Neuansiedlungen von Unternehmen durch gutes Standortmarketing und 

vorausschauende Gewerbeflächenentwicklung
•	 Unterstützung der heimischen Wirtschaft bei notwendigen Transformationsprozessen
•	 Investitionen in Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Abbau und Beschleunigung von Planungs- und Genehmigungsprozessen und Stärkung 

der Behördenlotsenfunktion

 Weitere Maßnahmen 

•	 Ausweitung der Gewerbe- und Industrieflächen
•	 Erstellung eines öffentlich einsehbaren Gewerbeflächenkatasters mit ergänzenden 

Grundstücksangaben (z.B. bauplanungsrechtliche Angaben, Erschließungssituation, Me-
dienversorgung), um ansiedlungswilligen Unternehmen kurzfristige Informationen be-
reitstellen zu können

•	 Entwicklung und Erschließung von Gewerbegebieten durch die WIN.DN (Beispiel: Inno-
vationsquartier am Bahnhof), auch interkommunal

•	 Bau des Innovation Center Düren (ICD) als zukunftsweisendes Gründer- und Technolo-
giezentrum mit einem vielfältigen und innovativen Nutzungsmix

•	 Stärkung der Innovations- und Investitionsmöglichkeiten von Handwerk, Dienstleis-
tung, Handel und Industrie durch eine „Kultur des Schaffens“ in der Verwaltung: Düren 
ist die „Stadt des Schaffens!“

•	 Berufsbildungs- und Berufsorientierungsangebote in den Schulen zusammen mit der 
Wirtschaft weiterentwickeln

•	 Fortführung der Dialogreihe „Verwaltung trifft Wirtschaft“ und Weiterentwicklung von 
einem Austausch- zu einem Beteiligungsformat

•	 Ausbau touristischer Angebote in der Stadt, insbesondere mit Blick auf die entstehende 
„Rheinische Seenplatte“

•	 Stärkung der heimischen Landwirtschaft und der regionalen Erzeugung
•	 Förderung von Handel und Gastronomie mit einem Schwerpunkt auf der Unterstützung 

von inhabergeführten Unternehmen
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 Entwicklung der Innenstadt 
Die Dürener Innenstadt ist nicht nur das Zentrum der Stadt, sondern das Zentrum des urba-
nen städtischen Lebens. Sie ist Wohnort, Arbeitsplatz und Versorgungszentrum, Erholungs-
raum und Attraktion zugleich. Neben dem stationären Einzelhandel kommt dabei insbeson-
dere auch Veranstaltungen und Märkten, v.a. dem Wochenmarkt, eine besondere Bedeutung 
zu.

Die ehrenamtlich getragene IG City sowie CityMa und WIN.DN sind wichtige Akteure in der 
Innenstadt. Ihre Arbeit gehört nicht nur gelobt, sondern besonders gefördert und unterstützt!
 
Diese Funktionen erfüllt die Innenstadt als Mittelzentrum auch für die umliegenden Städte 
und Gemeinden des Kreises.  So kommt auch Kaufkraft aus dem Umland in Düren zur Gel-
tung.
 
Wir wollen die Funktionen der Innenstadt und ihre Attraktivität gemeinsam mit den örtlichen 
Akteuren (IG City, CityMa, Wochenmarktbeschicker und andere) weiter steigern, indem wir:

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Aktualisierung und Fortschreibung des Masterplans Innenstadt, um die Aufenthaltsqua-
lität weiter zu steigern

•	 Verbesserung der Erreichbarkeit der Innenstadt inkl. der Abstellmöglichkeiten für alle 
Verkehrsträger, insbesondere auch für PKW

•	 Bekämpfung des Leerstandes durch Ansiedlungsförderungen und Marketingkampagnen 
•	 Attraktivierung des Stadtcenters, z.B. auch durch Marketing- und Imagekampagnen oder 

durch Frequenzschaffung mit kultureller Bespielung
•	 Weitere Aufwertung des innerstädtischen Rurauenbereichs als Erholungsort („Rurter-

rassen“)

 Weitere Maßnahmen 

•	 Förderung des Wohnens in der Innenstadt
•	 Überprüfung und Ausbau des Märkte- und Veranstaltungsangebots in der Innenstadt, 

z.B. durch Ergänzung eines Kunst- und Handwerkermarktes
•	 Unterstützung und Förderung der Initiativen und Verbände in der Innenstadt
•	 Weitere Schaffung von Spielpunkten in der Innenstadt
•	 Sanierung der Brunnenanlagen im Stadtgebiet
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 Finanzen und Verwaltung 
Eine effektive und effiziente Verwaltung ist die Grundlage dafür, dass die beschlossenen Maß-
nahmen auch tatsächlich umgesetzt werden können. Dabei hat sich das Verwaltungshandeln 
unter Beachtung der Gesetze stets am Wohle der Bürgerinnen und Bürger auszurichten.

Mit unserem Bürgermeisterkandidaten Georg Hamm an der Spitze streben wir einen Mentali-
tätswechsel an. Wir werden dafür sorgen, dass flächendeckendes Kernziel im Verwaltungs-
handeln die Ermöglichung eines Vorhabens wird.

Wir stehen für eine solide, verantwortungsvolle und zukunftsfähige Finanzpolitik mit ausge-
glichenen Haushalten und ohne Steuermehrbelastungen. Ausgeglichene Haushalte sind ein 
Gebot der Fairness gegenüber den folgenden Generationen. Dem stehen Investitionen insbe-
sondere im Infrastrukturbereich nicht entgegen!

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Etablierung einer „Schaffens-Kultur“ in der Verwaltung, die das Möglich-Machen von 
Vorhaben in den Vordergrund der Prüfung stellt

•	 Einsatz von Digitalisierung und KI zur Verfahrensbeschleunigung sowie zur Begrenzung 
des Stellenaufwuchses und zur Haushaltsentlastung

•	 Neuorganisation und Straffung der Verwaltungsspitze. Ziel ist eine Kostenersparnis in 
6-stelliger Höhe.

•	 Einführung eines mobilen „Rathauses vor Ort“ für die Stadtteile
•	 Vorlage dauerhaft ausgeglichener Haushalte und solider Kommunalfinanzen. Dabei 

muss die Belastung der Bürgerinnen und Bürger durch Steuern, Gebühren und Beiträ-
ge begrenzt werden. Sie darf nur so ho	 ch sein, wie nötig und  muss so gering sein, wie 
möglich!

 Weitere Maßnahmen 

•	 Einführung der „One-In, One-Out Regelung“: Jeder Einführung einer Aufgabe, die zu-
sätzliche Bürokratie erzeugt, muss eine Bürokratieentlastung an anderer Stelle folgen

•	 Investitionen in die Zukunft der Stadt weiterhin ermöglichen
•	 Einführung eines Investitionscontrollings, um den Instandhaltungsrückstand zu besei-

tigen und Investitionen in die Zukunft zu ermöglichen!
•	 Abbau des Investitionsrückstandes durch verstärkte Einbindung externer Kräfte (Pro-

jektsteuerung, Generalunternehmungen, Generalplanungen usw.)
•	 Rückabwicklung der stadtbuildGmbH, wobei das gewonnene Personal möglichst über-

nommen werden soll
•	 Ausbau der „Arbeitgebermarke Stadt Düren“ und verstärkte Bemühungen zur Personal-

gewinnung und Personalbindung – über den „Obstkorb“ hinaus
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•	 Ausbau des Open-Data-Angebotes, um privaten/gemeinnützigen Organisationen die Ent-
wicklung von Anwendungen zu erleichtern, z.B. digitale Stadtpläne für bestimmte Ziel-
gruppen 

•	 App-Basierter Ausbau des Bürgerportals, in dem Bürger-Anliegen – soweit rechtlich 
möglich – unmittelbar beantragt werden können

•	 Nutzung der digitalen Bauakte zur Verfahrensbeschleunigung von Bauanträgen („beglei-
tende Prüfung“)

•	 Einführung einer Beschlusskontrolle

 Kinder und Jugend, Familie und Bildung 
Die Attraktivität für Familien, für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene ist elementar für 
die Entwicklungsfähigkeit unserer Stadt. Heranwachsende sind unsere Zukunft. Ihnen über 
die gesamte Betreuungs- und Bildungslaufbahn die besten Chancen und Möglichkeiten zu 
schaffen, ist eine unserer vordringlichsten Aufgaben. Bildung und insbesondere Sprachför-
derung sind der Schlüssel zur Chancengerechtigkeit. Sie sind damit auch zentrales Element, 
um Kinder- und Jugendarmut dauerhaft zu verringern.

Wir setzen uns ein für ein gleichberechtigtes Miteinander unterschiedlicher öffentlicher und 
freier Betreuungs- und Bildungslösungen, die Inklusion und Integration selbstverständlich 
umfassen. Betreuung und Bildung in ihrer ganzen Vielfalt: zu Hause, in Kindertagespflege 
und Kindertagesstätte, in Förderschule, Grundschule und Offener Ganztagsschule, in weiter-
führenden und berufsbildenden Schulen und Instituten. Kinder und Jugendliche zu fördern 
und die individuell passende Lösung zu finden ist entscheidend, nicht die ideologische Bevor-
teilung eines Systems.

Zum Großwerden gehört aber auch, sich auszuleben, Freizeit zu genießen und Erfahrungen 
in der Gemeinschaft zu machen. Hierfür setzen wir uns ein, gemeinsam mit vielen Vereinen, 
Institutionen und Initiativen aus Bereichen wie Sport, Kultur und Brauchtum.

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Ausbau der frühen Hilfen als Präventionsmaßnahme gegen Kindeswohlgefährdung
•	 Ausbau der wohnortnahen Betreuung und Bildung in Kindertagespflege und KiTa – 

für Kinder unter und über 3 Jahren
•	 schnellstmögliche Erfüllung des Rechtsanspruchs auf einen OGS-Platz, wobei der Qua-

lität der Betreuung besondere Bedeutung zukommt
•	 Re-Etablierung der EndArt Kulturfabrik und/oder vergleichbarer Angebote der Jugend-

kultur
•	 Ertüchtigung/Ausbau von Orten für Jugendaktivitäten/Jugendfreizeit im Stadtgebiet 

und Etablierung Multifunktionshalle für Jugendliche in Kooperation mit Trägern der Offe-
nen Mobile Jugendarbeit
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 Weitere Maßnahmen 

•	 Modernisierung der Spielplätze im Stadtgebiet, auch unter Beachtung der Grundsätze 
der Inklusion

•	 Erhalt der sog. „Schwerpunktkitas“ bei gleichzeitigem Fortschritt der Inklusion in 
Kindergärten und Schulen: Das Wohl des Kindes soll entscheiden, nicht das Paradigma.

•	 Beibehaltung der Beitragsfreiheit in der Kindertagesbetreuung sowie perspektivisch die 
Verringerung oder Abschaffung der Beiträge für die OGS

•	 Sanierung der in die Jahre gekommenen Infrastruktur in der Kindertagesbetreuung so-
wie der Schulen und Bildungseinrichtungen

•	 Erhalt der vielfältigen Schullandschaft in der Stadt Düren
•	 Weiterer Ausbau des digitalen Lernens
•	 Ausbau des E-Learning-Angebotes in der Weiterbildung
•	 Förderung lebenslangen Lernens, in dem berufliche und allgemeine Weiterbildung z.B. 

an der VHS in den Vordergrund rücken
•	 Werbung und fachliche Unterstützung von Pflegeeltern bzw. Pflegefamilien zur Ent-

lastung der stationären Unterbringung von Kindern und Jugendlichen
•	 Verstärkter Einsatz von Freiwilligen aus Bundesfreiwilligendienst, Freiwilligem Sozialen 

Jahr und Ausbau des Angebotes „Duales Studium“ als Maßnahme zur Gewinnung von 
Fachkräften

 Mobilität für Alle / Verkehrspolitik 
Wir stehen für eine gleichberechtige Mobilität aller Verkehrsteilnehmer. Egal ob per Bahn, 
Fahrrad, ÖPNV, zu Fuß oder mit dem Auto – wir wollen die Erreichbarkeit der Ortschaften und 
Stadtteile sowie der Innenstadt gleichberechtigt ausgestalten. Die Wahl der Mobilitätsart soll 
frei erfolgen können und nicht „von oben diktiert“ werden.

So schaffen wir auch weiter lebenswerte Bedingungen für die umliegenden Dörfer und Orte, 
deren Bewohner ansonsten von der Innenstadt faktisch abgeschnitten werden.

Der Ausbau und die Funktionalität des Straßennetzes ist dabei nicht nur für den individuellen 
PKW-Verkehr wichtig, sondern auch ein Standortfaktor für die heimische Industrie und Wirt-
schaft – Stichwort Schwerastverkehr. Hier setzen wir weiterhin auf den Bau von Umgehungs-
straßen, um die Belastungen des Schwerlastverkehrs aus den Orts- und Stadteilkernen her-
auszuhalten.

Wir sprechen uns für eine Überarbeitung des Radvorrangroutenkonzeptes aus. Die Grund-
idee, dem Radverkehr ein übergeordnetes Netz mit bevorrechtigten Straßen zuzuweisen, be-
fürworten wir. Allerdings darf der Radverkehr hier nicht als lebende Barriere für den Auto-
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verkehr dienen. Das schürt Ressentiments und nützt auch der Radverkehrssicherheit nicht. 
Daher präferieren wir die Führung des Radverkehrs abseits der Hauptverkehrsstraßen.

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Abschluss des Ringschlusses durch Bau der Nordumgehung (B399n)
•	 Überarbeitung des Radvorrangroutenkonzepts mit dem Ziel, die Radverkehrssicherheit 

durch Führung der Vorrangrouten abseits der Hauptverkehrsstraßen zu erhöhen
•	 bedarfsgerechter Rückbau von geschaffenen Verkehrsflussverringerungen z.B. in der 

Aachener Straße und der Veldener Straße
•	 Sicherstellung der Erreichbarkeit der Innenstadt und ausreichendem Parkraum für 

alle Verkehrsträger, auch dem PKW
•	 Kostenfreies Parken in der Innenstadt an Samstagen ab 13:00 Uhr

 Weitere Maßnahmen 

•	 weitestgehender Verzicht auf Radschutzstreifen zugunsten echter Radwege
•	 Einführung digitaler Parkleitsysteme sowie intelligenter Verkehrs- und Ampelsteue-

rungen mittels Echtzeit-Sensorik
•	 bedarfsgerechter Ausbau der Ladeinfrastruktur und Unterstützung klimaschonender 

Verkehre
•	 Verbindung für Fußgänger und Radfahrer durch den Bau einer Rurbrücke zwischen Go-

ethestraße und Valencienner Straße durch den Stadtpark (Willy-Brandt-Park) schaffen
•	 Sanierung der Straßen gem. Straßen. und Wegekonzept weiterführen
•	 Etablierung eines Haltepunktes der Regionalbahn 28 (Eifel-Bördebahn) im Bereich Köl-

ner Landstraße
•	 Beibehaltung des City-XL-Tickets unter Beachtung der Inflation
•	 Ausbau der Echtzeit-Fahrgastinformation und des App-Angebotes
•	 Prüfung der Einführung der „Brötchen-Taste“
•	 Einführung eines „Frauen-Nacht-Taxis“ in Kooperation mit kulturellen Angeboten und 

der Gastronomie nach Münchener und Kölner Vorbild (https://www.stadt-koeln.de/arti-
kel/73748/index.html)

https://www.stadt-koeln.de/artikel/73748/index.html
https://www.stadt-koeln.de/artikel/73748/index.html
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 Nachhaltigkeit 
Nachhaltigkeit bedeutet für uns: Wir bekennen uns klar zu den 17 UN-Nachhaltigkeitszielen 
(Sustainable Development Goals, kurz SDGs), die neben ökologischen auch ökonomische und 
soziale Handlungsfelder enthalten.

Uns liegt der Erhalt der Natur und der Landschaft – egal ob in Parks, Wäldern, in landwirt-
schaftlicher oder in anderer Nutzung – am Herzen. Wir setzen uns für den Erhalt der Grün-
züge sowie der Artenvielfalt im Stadtgebiet ein.

Auch bekennen wir uns klar zur gesamtgesellschaftlichen Aufgabe der Reduktion der Treib-
hausgasbelastung und der Bekämpfung des Klimawandels. Dabei setzen wir auf Anreize und 
Förderungen sowie auf Innovation statt auf Verbote.

Nur mit einer Verbindung von Ökologie und Ökonomie kann die Energiewende und die Be-
grenzung des Klimawandels gelingen, ohne zugleich soziale und ökonomische Problemlagen 
(steigende Energiepreise, Energieunsicherheit, De-Industrialisierung und Arbeitsplatzreduk-
tion) zu schaffen oder zu verschärfen.

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Sicherung der Parkanlagen und der Grünzüge im Stadtgebiet
•	 Erhöhung des Pflegebudgets für die städtischen Grünanlagen sowie das Straßenbegleit-

grün
•	 Fortführung der energetischen Sanierung städtischer Gebäude
•	 Erstellung und finanzielle Absicherung eines Gesamtkonzepts zur energetischen Sanie-

rung des städtischen Wohnungsbaubestandes (inkl. der Tochterunternehmungen)
•	 Erstellung eines Konzepts zum Umgang mit Extremwetterereignissen

 Weitere Maßnahmen 

•	 gute Mischung aus naturnaher Gestaltung und hochwertiger Parkanlage in den inner-
städtischen Parks fördern

•	 Etablierung von Sport-Boxen in den Grünanlagen
•	 Fortführung des „VorgartenWettbewerbs“ mit Vorbildfunktion für den Ausbau der Bio-

diversität in privaten Gärten
•	 Etablierung und Nachrüstung von Begrünungen z.B. an Dach und Fassade von städtischen 

Gebäuden zur Verbesserung des Mikroklimas
•	 Ansiedlung von Freiflächenphotovoltaik und Windenergie entlang der Autobahnen 

oder auf anderen, nicht bebaubaren Flächen fördern
•	 bedarfsgerechter Ausbau der Ladeinfrastruktur und Unterstützung klimaschonender 

Verkehre
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 Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 
Sicherheit zu schaffen ist das zentrale Anliegen für uns als Dürener CDU. Das beinhaltet die 
physische Sicherheit, die emotionale Sicherheit, die finanzielle Sicherheit, die soziale Sicher-
heit und die digitale Sicherheit. Kurzum Sicherheit stellt eine der zentralen Säulen für unsere 
Gesellschaft dar.

Unser Ziel ist ein Düren, in dem sich alle Menschen jederzeit wohl und sicher fühlen!

Wir stehen für eine Null-Toleranz-Politik gegenüber Bedrohungen und Belästigungen jedwe-
der Art – egal ob Ordnungswidrigkeit oder Straftat. Auch die Verschandelung unserer Heimat 
durch ungeachtetes Wegwerfen von Müll oder anderen Gegenständen dulden wir nicht!

Das setzen wir u.a. durch Stärkung des kommunalen Sicherheits- und Ordnungsdienstes 
(SOD) durch. Darüber hinaus stehen wir für eine Verstärkung und bessere Abstimmung mit 
den Sicherheitsbehörden von Bund und Land - sowohl in der Innenstadt (insbesondere im 
Bahnhofsbereich) als auch in den Ortsteilen.
Wir wollen zudem eine bessere Beleuchtung und Videoüberwachung an Kriminalitätsschwer-
punkten erreichen und fördern präventive Maßnahmen.
Gleichzeitig ist uns wichtig, die Angebote der sozialen Arbeit zu stärken. Fördern und Fordern 
soll auch beim Thema Sicherheit gleichberechtigt umgesetzt werden. 

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Stärkung der städtischen Ordnungsdienste für eine sichere und saubere Stadt – auch 
in den Orts- und Stadtteilen - durch technische, finanzielle und personelle Aufstockung

•	 Kameraüberwachung an bekannten Brennpunkten in der Innenstadt
•	 Beibehaltung bzw. Einrichtung/Erweiterung der Alkohol-, Cannabis- und Waffenver-

botszonen
•	 Stärkung des Bevölkerungsschutzes und der Feuerwehr u.a. durch Förderung des Eh-

renamtes
•	 Ausbau der sozialen Arbeit als präventive Maßnahme

 Weitere Maßnahmen 

•	 Schaffung weiterer rechtssicherer Eingriffsmöglichkeiten für die Sicherheits- und Ord-
nungskräfte z.B. bei übermäßigem, aggressivem Betteln oder Ansammlungen („Bettelver-
botszone“)

•	 Einrichtung einer mobilen Polizeiwache in der Innenstadt
•	 Bessere Beleuchtung zur Erhöhung der subjektiven Sicherheit
•	 Etablierung des Grundsatzes „Housing-First“ zur Verringerung der Obdachlosigkeit
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 Stadtentwicklungsprojekte 
Die Entwicklung einer Stadt ist eine Querschnittsaufgabe. Einige besonders wichtige stadt-
entwicklungspolitische Vorhaben lassen sich daher schwerlich einem konkreten Handlungs-
punkt zuweisen und werden daher hier gesondert aufgeführt, was auch ihrer besonderen Be-
deutung für die Stadt Düren insgesamt Rechnung trägt.

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Verstärkung und Beschleunigung der Vorhaben rund um den Bahnhof  
(„Innovationsquartier“)

•	 Sanierung des Bahnhofsgebäudes mit der Bahn vorantreiben
•	 Durchführung eines städtebaulichen Wettbewerbs für das Gelände des ehemaligen 

Hallenbades Jesuitenhof, der Jugendfreizeit, Bildung und Wohnen gemeinschaftlich 
denkt

•	 Weiterentwicklung der Dorfentwicklungspläne und fertige Pläne in die Umsetzung 
bringen. z.B. DEP- Merken

•	 Durchdachte Lösungen statt Provisorien und Reallabore, (z.B. Freifläche Museum, Ge-
lände Jesuitenhof, Bahnhofsquartier…)

 Weitere Maßnahmen 

•	 Fortführung der Entwicklung in DN-Nord
•	 Reaktivierung von Industrie-Brachen, insbesondere dem Gelände der ehemaligen Zu-

ckerfabrik/Glashütte und an der Bahnstraße
•	 Schließen von Baulücken
•	 Umsetzung der Tagebaufolgeplanung in Merken und Umgebung
 

 Stadt- und Ortsteile, Kultur, Ehrenamt und Sport 
Ein besonderes Charaktermerkmal Dürens ist die Verbindung von städtischen und dörflichen 
Strukturen. Wir wollen die Innen- und Kernstadt genauso weiter attraktivieren wie auch die 
Dörfer und Stadtteile. Jeder Orts- und Stadtteil hat eine einzigartige Identität, die wir gemein-
sam mit den vielen engagierten Ehrenamtlichen vor Ort stärken und fördern werden.
 
Wir setzen uns dafür ein, dass die kulturelle Vielfalt, Kunst und Musik unserer Heimat erhal-
ten bleibt. Dabei legen wir den Kulturbegriff sehr weit aus: Hierzu zählen neben Theater, Chor 
und Orchester auch Angebote der freien Kulturszene, vor allem aber auch das vielfältige 
Brauchtum, das unsere Region einzigartig macht. 
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Das Wesentliche in Düren aber sind die Menschen, die diese Kultur und diese Einzigartigkeit 
hegen und pflegen. Ohne das Ehrenamt und das Vereinswesen – ob im Brauchtum (Karneval, 
Schützenwesen, Maitradition u.v.m.), in der Musik, im sozialen Bereich oder im Sport – ohne 
Sie und Euch ist keine Stadt zu machen!

Ehrenamtlich Aktive wollen ihrem Hobby nachgehen – nicht in Bürokratie ertrinken. Wir set-
zen uns für eine Verringerung der Bürokratie für Vereine ein. Darüber hinaus wollen wir das 
Beratungsangebot hinsichtlich der Bürokratiebewältigung ausbauen.

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Einführung von Stadtteilbudgets in den Ortsteilen zur Stärkung der Eigenverantwort-
lichkeit der Stadtteile und deren Bezirksausschüsse

•	 Erhalt und Ausbau der ortsnahen Infrastruktur für Jung und Alt (Kindergärten, Schulen, 
Jugendheime, Spielplätze, Sportanlagen, Lehrschwimmbecken, Altentagesstätten usw.)

•	 Förderung und Erhalt aller kulturellen Einrichtungen (z.B. ENDART, Stiftung für Kultur 
und Stadtteil „Becker und Funck“ und KOMM etc.)

•	 Attraktivitätssteigerung der Annakirmes z.B. durch Standgeldreduzierung (insbesonde-
re Übernahme der Kosten für die Aufrechterhaltung von öffentlicher Sicherheit und Ord-
nung / Terrorabwehr durch die Stadt)

•	 Abbau bürokratischer Hürden im Ehrenamt

 Weitere Maßnahmen 

•	 Schaffung und Erhalt der Bürgerbegegnungsstätten in den Stadtteilen
•	 Ausbau des Nahversorgungsangebotes in den Stadtteilen
•	 Förderung inhabergeführter Versorgungsangebote in den Stadtteilen
•	 Sicherung von Gesundheitsvorsorge und Pflege vor Ort
•	 Sicherung der verkehrlichen Anbindung an die Innenstadt
•	 Erstellung und Verfolgung eines ganzheitlichen Masterplans / Integrierten Hand-

lungskonzeptes für die Entwicklung aller Dörfer und Stadtteile inkl. Bereitstellung ent-
sprechender Haushaltsmittel

•	 Etablierung eines Flutlichtprogramms für städtische Sportstätten, die bisher nicht über 
ausreichende Beleuchtung verfügen

•	 Ausbau des Ehrenamtsbüros und Ergänzung der Beratung zum Thema Nachwuchsge-
winnung, Öffentlichkeitsarbeit und Bürokratiebewältigung

•	 finanzielle Förderung ehrenamtlichen Engagements in den jeweiligen Ortsteilen,  
z.B. Bewohnerinitiaitiven, Dorfjubiläen etc.

•	 Bedarfsgerechte Fortführung des Kunstrasenprogrammes
•	 Reaktivierung des Sportplatzes in Echtz und Zuweisung an die Sportfreunde Echtz
•	 Verbesserung des Kulturmarketings
•	 Gleichberechtigte Stärkung der freien und der „organisierten“ Kulturszene
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•	 Förderung des ehrenamtlich getragenen Kulturangebotes
•	 Sanierung der Musikschule und Ertüchtigung des Hauses der Stadt
•	 Modernisierung und barrierefreier Ausbau von Schloss Burgau und weiteren städti-

schen Kultureinrichtung
•	 Unterstützung des Stadtmuseums als kulturelles Gedächtnis der Stadt
•	 Schaffung eines würdigen Gedenkens an verdiente Bürgerinnen und Bürger unserer 

Stadt

 Wohnen 
Wohnen ist ein zentrales und elementares Bedürfnis der Menschen. Die Wohnung ist Mittel-
punkt des privaten Lebens.

Düren ist eine attraktive Stadt, gekennzeichnet durch seine verkehrsgünstige Lage zwischen 
den Großstädten Aachen und Köln und die Nähe zum Naturraum Eifel.

Wir setzen uns für eine bedarfsorientierte und nachhaltige Wohnraumversorgung in der Stadt 
und in den Ortsteilen ein. Wir wollen, dass auch unsere Kinder und Enkel weiter in Düren 
wohnen können!

Bedarfsorientiertes Wohnen heißt für uns: Die Wohnform muss den individuellen Bedürfnis-
sen der Menschen gerecht werden. Wir setzen uns für eine Mischung aus Geschosswohnungs-
bau und Einfamilienhäusern, Wohnraum für Familien mit und ohne Kinder, für Alleinstehen-
de und für Senioren ein.

Wohnen muss bezahlbar bleiben. Wir wollen sowohl den freifinanzierten als auch den öffent-
lich-geförderten Wohnungsbau stützen. Die soziale Ausgewogenheit der Wohnbevölkerung 
ist uns dabei wichtig. 

Besonderes Augenmerk legen wir darauf, dass auch die Wohneigentumsbildung, der „Traum 
vom Eigenheim“, möglich und erschwinglich bleibt! So wird neben der Wohnraumraumförde-
rung auch die private Altersvorsorge unterstützt.

Hauptansatzpunkte in der Wohnraumförderung sind zum einen die fachliche Beratung von 
Bauwilligen schon im Vorfeld der Antragstellung sowie eine Straffung und Verkürzung der 
Baugenehmigungsverfahren. Eine effektiv handelnde Bau- und Planungsverwaltung stellt im 
Wettbewerb mit Nachbarkommunen einen Wettbewerbsvorteil dar. Maßnahmen der Digitali-
sierung sowie der Einsatz von künstliche Intelligenz können hierbei einen entscheidenden 
Vorteil verschaffen. Die Anpassung an die Folgen des Klimawandels (u.a. Starkregenereignis-
se, Hitzeperioden, etc.) sind bei der Planung neuer Wohngebiete mit zu beachten.
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Nur mit mehr Wohnungen können die Menschen auf Dauer bezahlbar wohnen!

Zudem werden wir Anreize und Förderungen zur Sanierung des Bestandes sowie zum res-
sourcenschonenden Neubau schaffen, statt die Bau- und Wohnkosten durch zusätzliche Auf-
lagen und Regeln noch weiter nach oben zu treiben.

Wir unterstützen dabei ausdrücklich die Wachstumsinitiative des Kreises Düren, die zum Ziel 
hat, auf 300.000 Einwohner anzuwachsen. Auf die Stadt Düren umgerechnet bedeutet dies, 
dass wir die 100.000 Einwohner-Marke, also rund 5.000 zusätzliche Einwohnerinnen und 
Einwohner, anpeilen.

 TOP 5-Maßnahmen 

•	 Erwerb älterer Immobilien durch junge Familien finanziell mit bis zu 10.000 € fördern 
(Programm „Jung kauft Alt“)

•	 Unterstützung der Wachstumsinitiative des Kreises Düren „300.000-Einwohner“ und ei-
gene Wachstumsinitiative der Stadt: Düren soll auf 100.000 Einwohner anwachsen!

•	 Schaffung weiterer bedarfsgerechter, attraktiver Wohngebiete für die Breite der Bevöl-
kerung im Zentrum aber auch in den Stadtteilen schaffen – und zwar bezahlbar unabhän-
gig der Finanzierung (freifinanziert oder öffentlich-gefördert)

•	 Ausbau des Beratungsangebotes und Schaffung einer „Lotsenstelle“ für Planungs- und 
Baugenehmigungsverfahren im Wohnungsbau

•	 Beschleunigung von Baugenehmigungs- und Planungsverfahren durch Abbau von Vor-
schriften, Einsatz der Digitalisierung in der Verwaltung und Stärkung des Personalbestan-
des

 Weitere Maßnahmen 

•	 Verstärkung des Wohnraumangebotes für Familien, Senioren und für Fachkräfte – 
auch als Standortfaktor zur Bekämpfung des Fachkräftemangels

•	 Erstellung eines Leerstandskatasters
•	 Brachen für Baulandentwicklung nutzen und Baulücken schließen
•	 Etablierung eines Beratungsangebotes zur Unterstützung der Bildung von Wohneigen-

tum
•	 städtische Wohnungsbauinitiative in Kooperation mit den städtischen Wohnungsbauak-

teuren (Bauverein und Wohnungsbaugenossenschaft) und durch zweckgebundene finan-
zielle Stärkung derselben schaffen

•	 Förderung seniorengerechten und generationenübergreifenden Wohnens
•	 Fortführung und Ausbau des Erfolgsmodells „Taskforce Problemimmobilien“
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